
Sonderausstellung „Alltag in Ägypten. Fotos von Josef Polleroß"  

25. Juni – 23. Juli 2000, jeweils Sonntag von 14-16.30 Uhr 
   

Die Ausstellung dokumentiert das Leben der Bevölkerung zwischen Tradition und 
Moderne im Spannungsfeld von islamischer Religiosität und amerikanischem 
Kapitalismus. 

 

 Josef Polleroß 

<FO1963 in Horn geboren und in Neupölla aufgewachsen 

1972-80 Bundesgymnasium Horn/ Sängerknabenkonvikt Altenburg, 

Schulischer Fotokurs bei Prof. Manfred Pratsch 
 

1982 Übersiedlung in die USA 
Lehre in einem SW-Labor in New York 

1983-87 Arbeit in einem Fotolabor in Manhattan 

1987-93 Mitglied der New Yorker Fotoagentur JB-Pictures 

Reisen nach Afghanistan, Pakistan, Indien, Polen, Rumänien, CSSR, Ungarn, Bulgarien, 
Jugoslawien, DDR, Sowjetunion, Ägypten und Somalia; fotografiert vorwiegend 
politische, soziale, ökologische und kulturelle Themen 

1994 Wechsel zu den Fotoagenturen Stockmarket in New York und Katz Pictures in 
London 

1994-98 in Kairo wohnhaft, von dort Reisen u.a. nach Jemen 

seit 1996 bei der Bildagentur Anzenberger in Wien 
(http://www.anzenberger.at/anzenberger/english/polleross.html) 

seit 1998 in Wien wohnhaft 

Reportagen über Wien-Leopoldstadt, New York, Südafrika, Schweiz, Zypern, Jemen etc. 

Veröffentlichungen: 

Newsweek, Life, Time, New York Times, US News & World Report, Business Week, Paris 



Match, Bunte, News, Profil, Geo, Merian, Globo, Photographers International u.a. 

Ausstellungen: 

Cairo-Berlin Gallery Kairo, Sparkasse Horn, Österreichisches Kulturinstitut New York, 
Universität Wien 

  

 


